
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Fragen zur Durchführung der Landtagswahl 2022 in Norderstedt 

 

Sachverhalt  

 

Dem Sender NOA4 hat Frau Oberbürgermeisterin Roeder erklärt, die Daten der 

Wahlhelfer*innen wären wegen eines Dateiverlustes nicht nutzbar gewesen (wörtlich: 

„Datei ist zerschossen“). 

Infolgedessen kam es zu massiven Schwierigkeiten bei der Rekrutierung der 

Wahlhelfer*innen, mit der Folge einer teilweise gravierenden Unterbesetzung der 

Wahllokale. 

 

Daraus ergeben sich folgende Fragen: 

 

 Gibt es für solche Dateien keine Sicherheitskopien? 

 Falls nein, warum nicht? 

 Falls ja, warum wurden sie nicht genutzt? 

 Warum wurde nicht sofort nach Bekanntwerden dieser Panne ein 

erneuter Aufruf an die Öffentlichkeit gestartet, sich noch einmal als 

Wahlhelfer*in zu bewerben? 

 Warum wurde nicht die Möglichkeit genutzt, die Angestellten des 

Rathauses zu verpflichten? 

 Dem Vernehmen nach waren einige Wahllokale mit acht Personen 

vollständig besetzt, während andere mit nur fünf Helfer*innen 

auskommen mussten. War es nicht möglich, die Wahlhelfer*innen 

gleichmäßig zu verteilen? 

 

Wir bitten um schriftliche Beantwortung. 

 

 

 

Marc Muckelberg 

Fraktion in der   

Stadtvertretung Norderstedt 
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